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139 Wandreliefs von Emanuel Jacob
in den Schulhäusern Näfels
und Allenmoos-Zürich
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Im Schulhaus Im Schnegg in Näfels galt es, die freistehende
Wand der Pausenhalle zu gestalten. Ausgangspunkt der Bildidee

war der technische Arbeitsvorgang: das Relief sollte mit
der Wand in Beton gegossen werden. Ein einheimischerSchrei-
ner schnitt die Schalungsbretter. Die Fugen zwischen den

Brettern ergaben das plastische Lineament. Dieses setzt als

Zeichnung den Rhythmus von Architektur und Landschaft fort.
Als Grundton wurde die Farbe der Schulhausfassade
übernommen. Darauf sitzen als Formkonstraste zum Linienrelief
freie geometrische Farbflächen.
Beim Schulhaus Allenmoos in Zürich (Architekten: Jacob Pa-

drutt BSA/SIA und Thomas Schmid SIA, Zürich) wurde der

Auftrag für ein Betonrelief erst erteilt, als der Rohbau bereits
fertig war. Die vier Betonelemente von verschiedenen
Ausmaßen wurden darum separat gegossen und etwas abgelöst

vor der Wand montiert. Durch differenzierte Höhen dieser
Reliefblöcke wird das durchgehende Bandornament auf
verschiedene Ebenen gebracht und rhythmisiert. Mit dem Relief
wurde eine Auflockerung des einfachen und strengen Baukubus

angestrebt; die Maße hatten der großflächigen fensterlosen

Nordostfassade Rechnung zu tragen.
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Wandrelief von Emanuel Jacob am Schulhaus Allenmoos in Zürich,
1958. Architekt: Jacob Padrutt BSA SIA, Zürich
Relief mural d'Emanuel Jacob en l'ecole «Allenmoos», Zürich
Mural relief by Emanuel Jacob in the Allenmoos School in Zürich

Die Montage des Reliefs
Montage du relief
The mounting of the relief
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